
 

GSW verschenkt 1.500 Super-Ferien-Pässe 
 
Für die Kinder im Stadtteilzentrum Steglitz und anderen sozialen 
Einrichtungen kann der Ferienspaß beginnen 
 
 
Berlin, 21.06.2007 – Wann gibt es endlich die neuen Super-Ferien-Pässe? Diese Frage 
wurde Thomas Mampel, Geschäftsführer des Stadtteilzentrums Steglitz e.V., in den 
vergangenen Tagen häufiger gestellt. Jetzt ist die Überraschung für die Steglitzer Kinder 
und Jugendlichen umso größer: Die GSW Immobilien GmbH schenkt ihnen pünktlich zum 
Ferienbeginn 400 Super-Ferien-Pässe.  
 
Das Stadtteilzentrum Steglitz ist ein lebendiger Nachbarschaftsverein, wie man ihn sich 
vorstellt. Für Kinder und Jugendliche in jedem Alter, mit unterschiedlicher Herkunft oder 
sozialem Hintergrund bietet das Zentrum Räume, in denen man sich trifft, spielt, 
Hausaufgaben macht oder feiert.  
 
In den vergangenen Jahren war das Stadtteilzentrum eine von mehreren Verkaufsstellen 
für die Ferienpässe. „2006 haben sich neunzig Kinder und Jugendliche aus dem 
Stadtteilzentrum einen Ferien-Pass geleistet“, sagt Mampel. Dabei besuchen über achtzig 
Kinder allein die beiden Kindertagesstätten und 300 Kinder die zwei Horte des 
Stadtteilzentrums. Dazu kommen noch die Kinder und Jugendlichen, die unregelmäßig in 
das Stadtteilzentrum kommen. „In diesem Jahr braucht hier niemand mehr zu überlegen, 
ob er sich die neun Euro für den Pass leisten kann“, sagt Mampel. 
 
Die GSW unterstützt das Stadtteilzentrum bereits seit vielen Jahren, indem sie die 
Räume mietfrei zur Verfügung stellt. „Wir freuen uns, wenn wir unseren Beitrag dazu 
leisten können, die Großstadt Berlin besonders für junge Menschen noch lebenswerter zu 
gestalten“, sagt Thomas Zinnöcker, Vorsitzender der Geschäftsführung der GSW. 
 
Schon im vergangenen Jahr war der Super-Ferien-Pass ein voller Erfolg. Damals hatte 
die GSW 1.000 Ferien-Pässe erworben und weiterverschenkt. In diesem Jahr sind es 
sogar 1.500 Ferien-Pässe: 1.000 Ferien-Pässe gehen dabei an Kinder und Jugendliche 
aus sozialen Einrichtungen: Das SOS-Kinderdorf Berlin-Waldstraße, Jugendwohnen im 
Kiez e.V., das eff-eff Kinder im Restaurant, die Ernst-Adolf-Eschke-Schule für Gehörlose 
und das neu eröffnete Kulturzentrum Gemischtes. Die übrigen Pässe werden unter den 
Mitgliedern des GSW-Clubs und den GSW-Mietern verlost. 
 
Wer einen Ferien-Pass für 9 Euro kauft oder sogar einen geschenkt bekommt, dem 
stehen ein Jahr lang über 450 kostenlose oder ermäßigte Freizeitangebote in und um 



 

Berlin offen: An allen hundert Ferientagen im Jahr dient der Pass als kostenlose 
Badekarte, als Eintrittskarte zu den Spielen der Füchse Berlin in der 1. Handball-
Bundesliga, in mehrere Museen, in den Zoo und den Tierpark und in viele andere 
Einrichtungen. Wer sich rechtzeitig anmeldet, kann an den Verlosungen teilnehmen und 
mit etwas Glück das Musical „Mamma Mia“ in Hamburg oder das Konzert der Gruppe 
„Wir sind Helden“ besuchen oder eine Schifffahrt nach Dänemark unternehmen. 40 neue 
Attraktionen sind in diesem Jahr dazugekommen, darunter das Programm „Da fahr ich 
hin – 100 Orte für 100 Ferientage“, das die Deutsche Bahn zusammen mit dem 
Jugendkulturservice auf die Beine gestellt hat. 
 
Herausgegeben wird der Super-Ferien-Pass vom Jugendkulturservice, zu deren 
Kooperationspartnern die GSW seit dem vergangenen Jahr gehört. 
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Die GSW bewirtschaftet rund 60.000 Wohnungen und betreut damit einen der größten 
Wohnungsbestände in Berlin. Im Zentrum der Geschäftstätigkeit der GSW stehen eine 
überdurchschnittliche Mieterzufriedenheit, das Angebot von Wohnimmobilien zur 
Eigennutzung und zur Kapitalanlage sowie der kontinuierliche Ausbau des 
Wohnungsbestandes. 
 
 
 


